
 

Lösung Übung 3.7 

1. Behauptung: a ist gerade ⇒ (a-1) · (a+1) ist ungerade 
Symbolischer Beweis: 
Wenn a eine gerade Zahl ist, dann hat a die Form a=2n, mit n ∈ ℕ. 
Damit gilt: 
(a-1)·(a+1) = (2n-1)·( 2n+1) = 4n2-2n+2n+1=4n2+1=2·(2n2)+1=2·m+1, 
mit m ∈!ℕ.  
Damit ist bewiesen, dass (a-1) · (a+1) ungerade ist.  
Da sowohl (a-1) als (a+1) ungerade sind, wenn a gerade ist, haben wir 
also gezeigt, dass das Produkt zweier ungeraden Zahlen wieder 
ungerade ist. 

2. Behauptung: a und b sind ungerade ⇒ a · b ist ungerade 
Symbolischer Beweis: 
Wenn a und b ungerade Zahlen sind, dann haben a und b die folgende 
Form: 
a = 2n+1 und b = 2m+1, mit m, n ∈ ℕ. 
Damit gilt:  
a ·b = (2n+1)·(2m+1) = 4nm+2m+2n+1 = 2·(2nm+m+n)+1 = 2p+1, 
mit p ∈ ℕ.  
Damit ist die bewiesen, dass a · b ungerade ist, wenn a und b gerade 
sind. 


